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Kostenschätzung für die Änderung des Einkommenssteuergesetzes; 
bPK- Ausstattung von Spendenempfängern 
 

Wie bereits bei der Kostenschätzung des Bankenpaketes festgehalten, ist auch hier eine 

Vorableistung des BMI aus budgetären Gründen nicht möglich. 

 

Die von ho Organisation vorgenommenen Analysen haben ergeben, dass es in Österreich 

laut der auf den Webseiten des BMF veröffentlichen Liste 1.414 begünstigte 

Spendenempfänger gibt. Im Rahmen der am 28.5.2015 mit der DSB abgehaltenen 

Besprechung wurde von der Leiterin der DSB informiert, dass u.a. freiwillige Feuerwehren, 

Museen und Universitäten in dieser vom BMF aufgelegten Liste nicht umfasst sind und daher 

noch hinzuzurechnen wären. Daher sollte man österreichweit von ca. 5.000 gemeinnützigen 

Spendenempfängern ausgehen.  

 

Auch hier wäre, wie bei Kostenschätzung des Bankenpaketes, wiederum auf die im Rahmen 

der Transparenzdatenbank gewonnen Erfahrungswerte hinsichtlich der Anbindungen und 

bPK-Ausstattungen zu verweisen. Daher wäre die Automatisation und Auslegung der bisher 

manuell abgehandelten Prozesse für große Zahlen von mit bPKs auszustattenden 

Antragstellern vorzunehmen. Das Automatisierungspotential wird mit ca. 50% angenommen.  

 

Aufgrund der vorgenommen Analysen und der erhobenen Daten, wird folgende 

Kostenschätzung hinsichtlich der zu leistenden Entwicklungsarbeiten, der vorzunehmenden 

bPK-Ausstattungen und der sich daraus ergebenden Erhöhungen des laufenden Betriebes 

des Stammzahlenregisters vorgenommen. 
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Kostenschätzung für die Änderung des Einkommenssteuergesetzes; 
bPK- Ausstattung von Spendenempfängern 
 

 

Anbindung an das SZR und bPK-Erstausstattung 1,250.000,-- 

(Aufnahme von 1.000 Spendenempfängern*) 

 

Notwendige Investitionen in Hardware, 

Speicher- und Portaltechnologie       200.000,-- 

 

Erhöhung der Jährliche Wartungs-  

und Betriebskosten SZR sowie  

laufende Kundenbetreuung *)      230.000,-- 

 

Summe Einmalkosten    1,450.000,-- 
Summe jährliche Erhöhung ab  
Folgejahr der Inbetriebnahme      230.000,-- 
 

 

 

*)Die Kalkulation beruht auf der Annahmen, dass kleine Spendenempfänger nicht direkt an 

das SZR anzubinden sind, sondern analog zur Transparenzdatenbank ihre Meldungen direkt 

an das BMF richten können. Sollte diese Annahme nicht zutreffen, so ist von einer aliquoten 

Erhöhung dieser Positionen auszugehen.  

 

Die Kostenschätzung wurde unter der Annahme getroffen, dass eine sehr enge Kooperation 

zwischen den Projektpartnern besteht und organisatorische Maßnahmen, die nicht 

unmittelbar mit der Anbindung und der bPK-Ausstattung in Zusammenhang stehen, nicht 

vom BMI zu übernehmen sind. 
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